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glielianntmaaiuug.
Zu den nächflen Etagen werden den hiefigen Haus:

haliungen Meldeîcheine zurAumeldungnon @Seg-nftànden
aus Kupfer, fiupferlegiernngen, Nidel, Nidellegierunnen,
"Allruuinium und Zinu zugefiellt werden, welche aus:
gefüllt zu verîeben mit Datum und unterfchrift bis
25. Auguft ca. an uns zuriirkzureichrn find.

(gewichte, hohlmahe, ‚Braufeföpie. Tilriliufeu, Tilr‘
handhahen, Tiiriudpie, Fenst: rjr ffe, unh {fenfterfnöpie
finh auf hiefen äformttiaren nicht zu melden, hierzu
hi un befonhere Meldeidpeine, welche iin Maiftrats=
biiro erhältlich find.

Alle Diejenigen Verionen, welche noch (Begeniia'nde
aus SJJittalIen befihen wirden hringenh erfutht, hiefelben
bei her sDietali=€ammelftelle in babelfthwerht, welche
jehen Sonnabeud geöffnet ift, abzulieieru.

Ani die Ablieierung non Aluminium wird beionders
anfmerifant gemacht, da dieieB Metal! am nötigften
gebraucht wirh.

Landed, den 14.9111gnft 1918.
Yer Maguire‘.

BBeliauuimathnug.
Wir bringen hiermit hie Velannrmacbung vom

26. Màrz 1918 belreffend Veîchlagnahme, Enteignung
unh Meldepflieht von Einrichtungsaeaenstàuden aus
Kupfer, Rupierlegierungen, Nickel, Nidellegierungen,
Aluminium und ,Zinn zur B‘nauesten Beachtung in
(Erinnerung. (Exemplare hiefer wttantmachung find an
den sllnfchlagfäulen unh im Nathauie erneut zur
‘iennln‘s der Einwohnerichait ausgehängt worden.

Formulare zur Meldung non (Bewicbten, Dohlmaken
und Braniekdpien find in der Magifiratlanzlei erhältlich.

Die in vorstehender Bekanntmachnng Neive 1 unh 2
genannten Gegeniliinde find aledald bei der Metall-
fammelftelle in .‘babelfchwerht ak‘zuliefern, die jeden
Sonnabrnd geöffnet ift.

Landed, den 14.52111g1tft 1918.
per Biagini-nt.

gßeliannimadjung.
Nach einer Mitteilung des .Rgl. Landratéamtes in

Habeiehwerdt ift mit her Sieferung her befiellien
Magergànie leider nicht zu rednien. Dieies wird den
hiefigen Bestellern hiermit zur Renntnis gebracht.

Landed, deu 14. Augufi 1918.
Yer Margine-nt.

@eiunden ein Yourpadour und
ein Geldbeirag.

Tie Virlierer werden aufgeiordert innerhalb drei
Monaten Ihre Nechte an hen Fundstildeu geliend zu

en. .
Landed, ben 13. fluguft 1918.

Yi‘ Unlimited-malta”.

“e“ (needed und allgemeines.
(”abbi-ud unterer Original-”eric“ verboten).

Landeck, ben 14. Angust 1918.

,, * Die Bflrohiliearbeiterstelle beim hiefigen Amis:
gericht' ift in eine planmäßige umgewanhelt worhen
unh ihre Verwaliuna dem neu ernannten hlmtßgerichtßs
fetretär Sofef ‘Breikner z. 8. Lentnant d. N. beim
Ne':chébekleiduugsiuftaudiehuugsamt zu BreSlan fiber-
trageu worden.

Die Stelle wird inbeffen non dem derzeitigen 3a:
haber, Biirohiliearbeiter Mihlan auitragSweiie weiter
verwaltet.

k. Der am 6. 13.11213. in bahelfehwerht abgehaltene
‘ireistag, hefien Tagesorduung wir mitterlen, befthlofs, non
feiner ihm nach her Rrei‘ordnung Zuftehenden Befugni‘ des
Vor\”lag‘ geeigneter Iterfonen für hie erlehiate Landra“flefle
{einen Gebrauch zu machen, iondern die ”gl. Regierung zu er-
fachen, dle (Ernennung de‘ gegenwlrtigen lommiffarifeheu Land-
rat‘ o. Salbern zum Landra‘ de‘ Rreiie‘ Habeli‘hwerd‘ hdheren
Drts befürworten zu wollen. (Bleiehgeitig wurde Herr non
Saldern ;um T. „ o ‘ gewählt. Fur

_Herd reicbra'ul'l werden. 

  
 

Errrlieimmgr‘t‘ge :
Mittwoch unh Sonnabeud mit einer

uierfeitigen illuftrierten
Tratié-lluierdaltuugs-Beilage.
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Shannen»- PÉ* 175509663916
hie orbeutlithe Snfianbfehung feiner Dìeufiwohnung im Kreis‘
haufe wurden 10000 Mk. bewilligt. Die Wohnung‘geldzuirhilffe
für die Chauffeeauiieher wurden auf 350 Mi. jährlich, foferu
fie in der Stadt wohnen, unh auf 3 Mk., fojern fie auf dem
Lande leben, riidwirtenh vom 1. April d. I. ab feftgefeht.

k. 31tanliierung von Zirarhtr'eudungeu im gaarlien-
verfahren. Jnfolge (Einführung des Rriegszuichlages zu den
Starifftihen ift hie böchftgrenge, bis au her @l'iter durch Ver:
wendung oon (Eifenbahnntarien freigemarht werden diirfen,
non 3 M1. auf 4 Mk. erweitert worden.

k. Die feldgraue unforni wird jeht auch im (Eifenbahu:
hienfte in Grfcheinung treten. Den aus dem cJ-eldeiieubahudieufie
zurriidfehreuden Bedienfteieu ift geftattet worden, ihre felhgrauen
Belleidnngsfmck‘ mit hen iii‘: ben heimifchen Dieuit norgez
fchriehenen Abzeichen aufzutragen.

— 200 genuini, der @Er-”lg einer
Menelrammluug. Tie Brenn-'ffelerute der Volte:
fehulen in Neumarlt in Dpi., Villa”, ‘liölling und
NeichertSboien erbrachte an 70 3tr. uns her nor-
jährigen Neumarkler Ernie zu 24 Bentnern l’onnteu
200 Hemden gefertigt werden

gnfierhursrekrmg der 25 ilfenuig-
51?!“ ans Ylîdtel. Die 25 Vienuigftiicte aus
Nickel gelten vom 1. DEto‘ner 1918 ab nitht mehr als
gefehlicheß Bahlnngßmittel unh werden eiugezogen.
Von hiefrn Zeitpuukt ab i“t niemand verpflichtet, hiefe
Miinze in 3ahlung zu nehmen. Vis zum 1. Januar
1919 werden fie bei hen Neiehs‘ und Landeslaffen zu
ihrem gefeßlirhen Wert efowohl in sahlung genommen
als anch gegen Neichébanlnoien ufw. umgetauicht

-- Mr’îtterehrnng. Jm Natbausiaale zu Effen
fanh eine (Ehrung folcher Militer ftatt, hie auf eine
Nawkommenflhait non 8 und mehr lebendeu Kindern
blicken tönnen. 74 sIltiitter erhielten je ein Sparfaffeu-
burh aus Îiàdtifcheu slliitteln mit einer (Einlage non
100 Mi. Von ben 74 Milite-rn haben 34 je 8, 20 je 9,
6 je 10, 5 je 11, 5 je 12 Kinder und eine Mutter
13 Kinder

—— Yu die Binkeu der* Erntegabel geniirht.
Beim albfteigen vom Erntewagen ftürhte Frau Gui“:
befiher Blacht iu Grofz- Rohenau (Niederichl.) in eine
(Erntegabel, deren 31“an tief in hen Unterleib ein:
hrangen. Die fchwere Verlehung führte bald zum Tobe.

j _-

Muersdorf. c{für hie durch den Oiiicttriti des
Vfarrers und Konfistorialrales Mint. @Beyer irrige:
wordene Vfarrstelle wurde Kaplan und tllhtniniftratot:
Alois Beichorner priiieutiert.

Glu“. Fener. Ju der Nacht non Mittwoch zu
Donueretag fiel das am Holzplan fteh-nde, der oerw.
Frau Waffenmeister Holly gehörenhe (Slafthaue
,,(Holdener Stern” einem gewaltigen *Frame zum
Dpier. Jniolge des abiets von der Straße fieheuhen
Gebàudes und der norgeriicttn Nachlfiunde toume
die ‚hilfe her greiwilligen und der 5Bflici;tieuermehr,
hie erft nor ra. 1'/: Stuude ihre llebungen in her
Ndhe beendet halten nur neri-pater eingreifen In
der allgemeinen Ropflofiufeit hat man wohl auh ver‘
geffen, hie fchrägiiber hinter Biiumen veritectt liegtnhe
Holzp’ankaierne zu alarmieren, fohafs das Fener he:
reits ca. ’/e Stnuden wütete, ehe hie Sluringlod‘e
vom NathauSturm ihren Alarm über hie fthlafenhe
Stadt ertötten lief}. L‘ei (Eintreffen der Fenerwehr,
die auch fofort nach hem Hilierui ntit ihren (Heriiten
zum Brandherde eilte, flanh das Gebiiude bereite in
heilen <{flammen unh war der Daebituhl zum Teil in
fr” gufammengebrochen. Turci) oorher vereinzelt
eintreffenhe SBerfonen und den nom unglüd ‘hetrofftuen
wurhe gerettet, was nur heranizul‘rèngen war, da”
biihten leider eine ”'Aitzabl c{ramilieu fait ihr gefanttcß
Oab und (Gut ein, fohaf; Hilfe dringend nottui. Tie
Wehr ging auch fofort energifch an die Vekàmpiuug
des czeuers und an hie hiergnng her hernmliegtnhen
Sachen, was auch inuerhaleurzer Zeit gelang.
Ito“ der dorl fehr eng zuiammeuftehendrn (Bevande,
Schuppen unh Stiille tonnte her Brand auf fetnen

Nod) heute morgen find die
Feuerwehrlrule mit dem leIBÎdze-n der brennenden
und glimmenden Ballin befehiiftigt. ueber die Ent-
ftehnngßurfarhe btß Feuers tonnte bis jeht nichts
ermittelt werden, doch wird fahrläffige ilirnnhftiftung
angenommen. cIrauiig ift es, hafi auch hier wieder

ear .
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Spi“l‘uben die Not der armen Menfchen beniiizten,
um zu ftehlen. Durch das Felrleu jedweaer Straker“
beleuhtun-i war es ihnen möglich, ihr lichtfcheueß
@ewerbe 11n1ef1ört auszuiil‘en. Gi. 31g.

Glnwdnvf h. Nenrode. Durch Blihichlag entfiand
am vorigen Fretag auf der Befigung der Bnuerquté:
befiizeriu Wittfrau Marie Herden Fener. Stalluug
und Wagenichupuen mit Heuoorrat, fowie einige land:
wirfrhaitliche sDiafihineu wurden ein Staub her “Fiamme“.
Den illnfirtngnnien her c{generwehr und Doribewohuer ‚
gelang e‘3, die Scheuer und das Wobnhaus zu retten.

Goldberg. slittjiige im Werte von 1000 Mark
aestrìhirn wurden bei einem (Einbruch in das Geichiiité:
lol‘al des Schneidermeifters Radda“. Die (Einbrecher
find nad) nicht ermittelt.

Gìîrlflg. sJJlontag nacht wurde von einer Voli‘
ze'palrouille ein Landauer angehalten und der Inhalt
desielben, 13 Zeiitner gutees weißeß SJJlehl, befehleg:
nehmt. Das Mehl fiammte aus einer sJJiiihle bei
Schönberg DL. und war unter Umgebung der Kriegs‘
norfchriiten erworben worden.

Mieli. Von einen ichweren llngliicksfalle wurde
die rFamilie des Bauerguisbefihers S.Ulatufchef in Saleiche
betroffen. (Ein 1’/z Jahre altes Töchterchen des M.,
der als Landfturuuuann zu Hanie auf llrlauh weilte,
geriet in hie Diingergrul‘e, aus der es nur als Leiehe'
harvorgezogen werden tonnte.
‘--— Der Landiturmmanu Thomas Nekus aus Llltdljefi
war in hie Graiîcbaft abkommandiert worden, ma an
einem Tage der nerftoffenen Warhen meherere .Rame-
raden mit einem Neooloer îpielten. sJßlöhlich ging
ein Schrei; [0“ und traf hen Nekus fo unglüdlich in
hie liruft, haB er nach kurzer Zeit fein jungeß Leben
aushaudue. -— Ju einem benachbarten Domrnium
griffen 2 Bullen auf her Weide ibre alte Wiirlerin an
und richteten fie io iibei zu, daB fie nur als Leiche
vom sßlahe getragen werden ionnte. Die einzige Zen:
gin des ilnialls mar die Tochter der ungliicfiithen,
hie jedoch, um ihr eigenes Leben zu retten, gegen hie
wütenhen Tiere nirhté auézurichien formte.

chîwilg. Durch lleherfahren getötet wurde
der 'Erhlofjerlehrling Georg cl’ennö. Der frhwere
llngliicfefall ereignete "ich beim Siangieren der Klein-
i*ahnwagen. Durih einen Jrrtum ftief; hie Lokomotine
eine N1r5ahl Wagen, die firh nicht im Vremézuiiand
hefanhen unh an deren Ruppeluug fich Tellus mit
einem anderen Sehloffergeielleu zu iehaffeu machte,
fort. Die Warren eriaîztin den uugliidlichen Menfchen
und gingen ihm über Brust und sBeine.

Mulini“. Eindruih in ein (Solhwarengefchäft.
Ein iwwerer iEinbruch wurde in das (Holdwareu‘
geidiiift oon siireitfchähel am Llltrn Ninge auSgeiiihrt.
Die Diebe haben uadus die große erhaufenfterfpiegel:
feheibe regelrecht aus drm Nahmen gehoben unh nur
leicht befche'ihigt haneben an das Hans gel-hm. Aus
t-em echaufenfter wurden dann von den (Einbrechern,
hie fieher zur 311nft gehören unh nicht nur (Helegerv
heitßfpihbuben find, fiimtliche Goldwareu und Schmuck-
tachen geflohlen. Der Schubert ift noch nicht feftgeftellt,
ift aber fehr erheblich. ‘Jin einer zweiteu Stelle ver:
fuchten hie Epihbnheu ebrnialls eiuzudrìn-,iem wurden
aber oerfchencbt.

Pianosj . Harmonîllms zu Kiwi‘ u. Miete. Thema;
Frankolieforung. Kataloge gratis.

W. ßlhriehh co., filalz,
Griinestr. 18—1821, part. 11. 1. Etg. Tel. l. —-—

Grösstes und i'rlt. Pinnoforte-Mngnvzin der Grafschaft.

Gebrauchte Piunos von 150,— Mark an.
Reparaturen und Stimmungen.
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Uebr- und Näbrltancl.
Wehr- und Nàhrftand find einä gemorhen in diefem

ichweren Ningen um deutfche Art und heuifcheö Wefen,
deutfchen Sehen und deutfche Butunft, wie wobl nie
ziiuor in der an Rümpfen fo überreichen Gleichichte
nurereö Volreé. Ser Landmann ift heute nicht weniger
'ceci-inner des Bateriandeé, fein geringerer Streiter für
iz“ Sicherheit und das .{jeil feiner angeftammten heimat-
;ma (Erbe, als einft, da er mit Senfe und Drefch:
neue! in her arbeitsharten Fanft auézog, um die
geficharen her lünher- und beutegierigen Feinde von
.and and Scholle fernzuhalteu. Taufende ieiuer Sdhne
um fteuhig und ftolz hinansgezogen zur Verteidignng
.‘ct‘ heimatlichen (Baue und haben Blur und Leben
natungegeben, auf dafz die Saat auf hen heuticben
?ictcrn weiter gedeihen uuh hie Friichte zur (Ernie reifen
t’onnien. Wieder aber ift auch heute Srefciiflegel und
Senfe des Landmanné ,,gute Wehr und Waffen", denn
nicht allein auf blutige Walftati, wie zur Zeit unferer
Vorvater, ruft den deutichen Bauern das Hinterland,—
ieiu Krregèdienft ift auch Speimathhienft im fchönften und
heiliaften Sinne des Wortes.

Bièmard‘, iagte einmal in feinen „Sifchgefprcichen“
[o treffend: ,,Mit dem Nithritand ginge auch her Wehr-
itand zu (Grade. Ser Bauer ift her Kerri unferer
Armee, der auch in Not und Srang anéhdlt, denn er
ift mit hem Lande derwachfen und hat aus Gelbfi-
erhaltungßtrieb ein Inter-effe an heffen Erhaltung." Ser
blinfenhe Vflug und hat; fcharfe Schwert find, wie wir
im Berlaufe diefer Rriegéiahre zur Grunge erfahren
haben, gleich nötig, um deu un‘ auigezwangenen Krieg
iiegreich zu beenden. Ser heutfche Vflug hielt fich allen
mohl zu wiirdigenden Schwierigteiten zum Tiro“,
die die Kriegzzeit mit fich brachte, blank in nimmer
ruhender, oftmalß harter Arbeit. Saß heutiche Schwert
aber fchitrite fich gleichzeitig mehr und mehr, fe weiter
ecs angefichtß her noch immer andauernden Bernichtungé-
tout unferer Feinde zu frciftigem Schwnnge auBhoIen
mufzte, und es bewahrheitete fich Emanuel Geibelé
Wort: „(bin Segen ruht im fchweren Werfe, —— dir
toàchft, wie du’S nollbringft, die Stade.”

é _Wohl haben die befonderen wirtfchaftlichen Verhdlis
tuffe, hie hiefer gmhe Rrieg mie in der ganzen Welt,
nicht nur bei hen friegfühtenhen Staaten alleiu, auch
in unferem Vaterlande herdorgebracht hat, hie für hie
Allgemeinheit fiberané bedeutiame Berftiindigung
zwifchen Land und Stadt nicht immer in münfehenßa
ngerter Weife berbeffert. Auf beiden Seiten mdgen
{rniiicht her Wille zur Vflichterifrllung und die auf
allen @ebieten fo oft bewieiene Selbftuerleugnung jetzt,
da wir der Erriicheidnng immer näher fommeu, and da
wir fa alle wiffen, um ma?) e@ in diefem Kriege geht, fede
eiroaige Kluft, die noch zwìfrhen Stadt und Land bor-
handen fein fbnute, fo nreit wie irgeud möglich über:
britcfen helfen. Sehon Treiiichie tagt einmal in feiner
iLolitit fiberauß treffenh: „(Ein gemiffeß (Bleichgewicht
iruiichen ftithtifchem unh länhlichem Leben ift für hie
(zteiundheit des Staate; unenhlich beheutiacn. Wir
icîernianen find gliicilicherweife der Anlage nach Bauern-
;zdlfen und diefer Naturtrieb einer trüingen 65efunhheit

„ an an un“ noch immer fichtbar.“ Schon oiel früher
iii’CI fchrieb her Sichter Sohnreh die mahneuden Worte:

,,Bauernfanit und Bauerngeift
Sind heß Stantes Dnell und Mardi,
Sand hie Sieger in der Schiacht, ——
Wohl dem Staat, her das behacht.”

Siefer ehrenhen und gerechten Seugniffe heutfcher
Gieifteßffchrer erweift fich her ,Bauernftand auch in hiefer
:Zeit der fchwexften Probe wiirdig, und ihre Worte
artigen ihn auch heute zur h‘ochfteu Vflichteriiilluug, zur
lehren hingebenhenShferutilligieit anfeuern, da ed mehr
‘c-r‘nn je nottut, in unertuühlichem Eifer unter Auî‘nuhung
aller Sfrüfte Wehrftand und Voli in fchwerem, heiizem
liäiugen für Freiheit, Necht und Buiuitft zu unterftfthen.
Eo gehören Nithrftand und Wehrfland unidîalich zu-
iammen, und hat fchon einft her heutiche Bauer mit der

Veritriekt.
83 Roman non A. bon her (Silbe.

(Fortfehung.) ’

Am anderen Tage begann wieder die Arbeit, nnh
in@ that gut für Minna. Sie hatte einige neue Auf-
ti'cige bekamnieu und alle Hi‘cnde doll zu tun. Judem
fie fich bemühte, hie Gedanien auf ihre Befchàiiigung
gu richten, sog etwas mehr Stube in ihr berithrteß
Gerani, und hie ilberzengung, recht getan zur haben,
nnh des treuen Seither; tröfteuher Zniprnc’h itarkten fie
zu der Rraft, ihre lebten bliebeäregungen fürSenta
zu helàmpfen.

Mit vieler Sorge hachte fie an Adele; morgen lam
deren Bater von Morfe auriict. Wiirde fie offen gegen
ihn fein? Und wie mochte her gefährliche Handel ab-
kanten; in den die Freundin fich fo über Rodi berftricft
a te‘
Ser nüchfte Morgen fam: werde ich heute etwas

don Adele hören? dachte Mienchen. Die Acme! Sie
hat fo unüberlegt gelogen, haf; e?) iedenfallé an hen
Tag t’ommen ini-.iz.

Allein und eiirig uithend fair fie gegen Mittag fiber
ihre Arbeit gebficft. al@ die Sure ohne Autiopien auf-
geftofzen tourde nnh Adele in leihenfchaitlicher Daft zu
Mienchen hereinftnrzte.

„Sa bin ich, @erzenéminna‘ —— fchlnchzte fie mit halb
erftickter Stimme, warf fich vor her fliberrafchten auf
hie Knie und barg ihr dom eiligen Lauf giuhendeé
Geficbt ini Schoize her Freundin.

,Adele -— arme?) Seelchen —-— was ift gefchehen 2‘
Minna fuhr liebiofend über hen Robf her Knienden,
non dem hiefe mit einer verztveifelten Gebarde hen
Qui geriffen hatte.

..'553 ift aus -— ich bin heiteren -J i‘i-'tzzie ‘Bîdcie.

fett man weifr,

_' geerbteö Geld an Senta meggegeben habe. 

Schwertfauit feinem Volte iiegen geholfen, fo ioll er
heute haheim, hie Wehrrraft feiner im Rumpf ftehenben
@eldenfdhne unterftithend, mit nimmermüher Arbeitsfauft
den Sieg vollenden.

Politil’ebe Rundl‘cbau.
_ Sentiment).

* Die deutfch-ruffifchen Berband-
langen, hie in hen letzten Wochen in Berlin mit
ruiiifchen Selegierten im Anfchlnfz an hie Brefter Ver‘
träge über politifche, wirtfchaftliche, finanzielle und
juriftifche Fragen geführt wurden, find zu einem ge-
wiffen Abithlnfz gelangt. Ser Berliner diplomatifche
Vertreter der ruffifchen Sowfeirepublit Herr Stoffe hat
fich nunmehr mit mehreren her ruffifchen Selegierten
auf einige Sage nach Moékau begeben, um dort über
das (Ergebnié der Berhandluugen Bericht zu erftatten
und peridnlich eine mbglichft balhige (Entfcheihung feiner
{Regierung einznholen.

:in .tu-Jilî‘zfl‘h' ‘..* . A" ;Nu—.:nav ...W-J
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*Sieilieiie des @auéhaItSauBichuffeB de“
preufzifchen Abgeordnetenhaufes inß Ge-
biet Dber-th beginnt am 21. Auguft. Am
22. Auguft werden zuuiichft von Einsen und Lhc! auß
hie beim anfeneinfall heimgefuchten Bezirte des fiid‘
lichen Sftbreufsen befucht nnh darauf eine Slieihe mehr
oder weniger fchwer zerftbrter landwìrtfchaitlidier und
gewerblicher Betriebe beiichtigt, um dort den Gang der
Kriegsfchiidendergiitusig flarzuftellen. Am 23. Auguft
geht die bieife non Angerburg und (herhalten und
Somnau nach Kbnigéberg. Sie folgenden fünf Sage
weilen Miniiter und Abgeordnete im Gebiet Diner-Dfi.
Auf der Siùcireiie von Knrland wird Memel befucht,
um auch hort hie Wllniche und Auéfiehien der Stadt
kennenzulernen. Am Abend des 30. Auguft erfolgt
über das Kurifche Huff, (Staus und Sidnigéberg die
Heimreife nach Berlin.

" Feankreich.
* Pritfideui Voinearé und Minifierpriifident

Elemenceau haben einen .Befuch an her Front ge:
macht. Sie beiuehten u. a. Montdidier, wo die Generale
empfangen wurden, die die franzdiiiche Dffenfive leiteten.
(Siemeueeau hielt mehrfach Anfprachen an hie Soldaten,
in denen er her Sgoffnung auf balhigeu euhgültigen
Sieg Auîsdruck gab.

”Sie (Erregung über hie Verurteilung
Malnhé hat fich auch nach her Abreile des Ver‘
banalen noch nicht gelegt. Sie Arbeiterfreiie iind einig
in dem geichioifenen Widerftande gegen die Siltatur
Clemeneeaué. Sieie Stimmung hat fich noch derichiirft,

dai; partamentarifche Kreife in her

„6ufanne fchreibt, dai; meine liebe Mutter geftorben
ift, und nun lomtnt meine Schweiter hente oder
morgen nach Berlin. Sann fieht Werner Sufanne,
weifi, dai; ich ihn belogen habe, dai; ich’s hoch
war, die mit Senta an; her Ronhitorei fam, und
er verwirft und verachtet mich; Oh, ich bin fchrerf-
Iich unglüctlich.‘ Sie brach iu einen Strom non
Stätten aus.

Mienchen hob hie Buiammengeiunreue mit teil-
nehinenhen Worten dom Bodeu auf und lief; fie fich in
her Mutter Lehnftuhl leisen.

,,Aifo Sufanne kommt -- ia, da“ ift ichlimm, dann
fieht er natürlich, hat; hu ihtn eine falfche Schwefter vor-
geii’rhrt haft. Ach, hu armes Herz, warum bift du auch
auf folchen llnfinii berfallen ‘t"

„Sen mache ich fa immer!" iammerte Adele, die
Stäube ringeuh.

,Wenn deine Flncht zu uns nur niht iuiehercetmah
hergleichen ift!“

,,Ne‘in, nein, hie war nötig, dad einzige, was
mir übrig blieb. ?ceh habe an ?Baba geichrieben: oh,
er wird furchtbar biife fein, dai; ich mein von Tante

Aber es
gehörte tnir, und ich wollte meine Sachen nicht dem
fchrecklichen Menichen laffen. (Str hätte mir ia immer
wieder damit gedroht. Wie kann man in folihe Not
geraten? Abe‘: ich will bitfzen —— bithenl"

,Wai-3 henfft hu zu tun ‘6"
„Sich bitte euch, dai; ihr mich hier behaliet. 3th

will deine Gehiifin fein und nähen, eifrig arbeiten, hu
fauttft es mir glauben l“ ‚

„Seelchen ——— hu haft fa niemalö nähen mögen,
hu hàltft feinen Tag hier in der engen Schneiderftnbe
auß, nnh fie lafieu dich auch gar nicht hier.“

‚Ch. ich null nichts au‘ecieöl Sri) will [iP-ll und

 
 

Septembertagung der Seputiertenfammer neue Anirdg‘
(Elemeneeauß gegen frühere Minifter erwarten. Gewiffe
Verhdre der letzten Zeit durch den Unteriuchungérichter
des Varifer Militiirgerichté laffen hen Schlufz zu, dai;
fich gegen Vainleoé, mdgliiherweife anch gegen Briand
ein gleiche; Berfahren wie gegen Maid!) vorbereitet.

Nnffl‘nd.
*Die Notwendigieit eineé Bnndniffes mit

Seutfchlanh wurde erneut in her {Beteräbnrger
Kadettenpariei behandelt. SEinlaf; dazn gab ein Brief
Miliukowz, in dem auèeinandergefeht wird, dai; e@ für
Eliufslanh nur zwei &iidglichleiten gebe: entmeher gerfalle
eh in fleine Staatégebilde, die fuiiter in Iaugiatner
(Siniwicttung wieder zu einem grohen ttieich zufamnien-
gefchloffen werden fönnten, oder man emicheide fiel) iiir
hie herrliche Srientierung, an der auch Seutfchlaah daé’-
größte Jutereffe habe, weil e65 ein ftarieS Nuleaud
wiinfche. — Nach iurzer Auéiprache hat die Kadetten-
partei einftimmig befchloffen, an her englanhfreunhlichen
Politik feftzuhalten.

*Troie aller Berniihungen des Kdnigé don Spanien
iowohl wie des Vapfteè, die Auélieferung der
Satin hurchgufehen, wird ieht aus Veteréburg bes
richtet, hie Sowieié hätten befchloffeu, hie ehemalige
Kaiferin wegen ihrer Beziehungen zu dem Mbnche
Nafputin r-or ein iliebolutionötribunal zu ftellen.

Rumiinien.
*Mit unbengiamer (Energie ift hie Negierung be-

müht, hie Grundlagen für die neue Zeit in Aumdnien
zu fchaffen. über hie .sipaußfuchu ng bei dem
früheren liberalen Minifter (E o n ft a n t in e B e u äufeerte
fich her Minifter bei? Àuhern Arion: „Sie .fganhiuchung
bei Tonftautineéeu wurde durch feine uniftiirglerifchc
Tdtigfeit deranlafzt, welche gefährliche Siete berfolgtc
Sie ergriffenen ftrengen Mahregeln bezroeckeu, das
Land bor neuen berhammenömerten llmtrieben zu be-
fchiihen.”
 

Hm Husguck.
Der einzige Weg zum gerieben.

Sie foaiialhemofratifche ,Internationale Korreipondenz‘
fagt am Schlaf) einer Vetrachtung über hie Frage, ob
her Friede näherfomme: über eines miìffen wir uns
ilar fein: Ser Weg zum Frieden geht heute wie dor
hier Jahren nur über heutfche Siege. Ein Narr, trer
glaubt, dai; wir durch @nientefiege iemals dem Ver-
itàndigungèfrieden nàhertommen. Auch her ,Borwiirtd‘
iehreibt: @in und wieder mag es auch hierznlande
Lente gebeu, die fich iagen, alles iei egal, wenn nur:
der Sirieg zu (Ende gehe. Wàre e?, aber erlaubt, iolche
Meinungen zu vertreten, fo wt“rde fich fehr balh zeigeu,
dafz fie in breiten Maffen feinen Boden finden
tdnneu. Sie furchtbaren Erfahrungen Nuizlands lehren,
dai) der Friedeu um feden man; eben auch fein Frieden
ift, und dai; ein friegifihrenheö Volt, fo entiehlich auch
die Reihen ch Kriegeé find, immer noch beffer da‘
ftehen taun alè eines, da?, fich dem Frieden zuliebe
toillentos dem Machtiprueh feiner (Begner gebeugt hat.
Welcher Seutfche beneihet Nuleand, welcher ftrebt
feinem Beifpiel nach?

Wachfeude Schwierigkeiten des Beebandes.
Bu dem noch immer in Seutfchlanh anhauernhen

Streit um hen ll=230ot=flrieg fchreibt das ,Berner
Saghlatt‘: Saß heutfche Bolt follie eahlich dom Bank
um die Theorie laffen, hier fommt’ß mahrlicl) nicht auf
Anfichten und Sheorien an, ionhern auf hie unleugbare
Satiache, dafz der 11=Yoot=itrieg dem @egner ieit
anderthalb Jahren etwa 12 Millioneu Sonnen Schifiè-
raum geioftet hat, und dafz auch hie heute etwas
niedrigeren Bifiern immerhin fobiel beheuten, dafz
Amerifa und (England die dufzeriten Anftreugungen
machen mi'tffen, um ihre Lander mit Lebenémitteln und
Kriegégerdt zu derforgen, fe mehr Amerrt’aner aber
nach Franireich t'onunen, hefto grbfger wird die Be-

fleißig bei hir leben. Wenn mir’ß ichwer wird, fo
foll da‘ meine Strafe fein, warum habe ich mir mein
Gluck felbit gerührt."

Frau Ehlers trat ein, und Adele bat unter Zrdnen,
fie da an behalten. Sie Frau war fehr erftannt. Das
etmaß Befond-Îres, iehr Schmerzliches vorgefallen fei,
wuizte iie. Sie hatte ‘ore muntere Adele von ihrer
Kindheit an iehr lieb gehabt. So fragte nnh forichte
iie nicht weiter, nahen die Erregie utiitterlich in ihre
Acme und iagie: ,,Bieiben Sie bei uns, fo lange
Sie mdgen; aber ich glaube, Ihr Herr Valex wird
Si‘ bald wegholen.“ . '

Auch Dito und feine Fran dernhdnten Adele mit er‘
itannten Fragen. (Er hatte Kathe angedeutet, dai; ein
Swift mit dem (beliebten, hicht _bor der Veriobnng,
das Mddchen aus Berlin dertrieden habe and da.;
man ihr mit nthglichiter mitcffichtnalune über eine
fchtuere Zeit hinweghelfen tuiiffe.

Adele gab fich an den niichften Etagen, an denen
iìe nichts aus Berlin hörte, hie grühte ì‘iùhe, der
{ireundin bei ihrer Arbeit niihlich zu fein. Allein, to
entfhlnffen fie fich auch geglaubt, mitihrer Vergangezia
heit gu frechen, hie Strafe der SBerbciunung auf fich _zu
nehmen nnh don den Shrigen veritoizen nnh bergeffen
gn fedi, ebeufo liugftlich wartete fie una' doch anr ein
LebenB- und Liebeèzeichen.

(Studlich am dritten Sage flanh blbhlich Sufanne
vor ihr und fchioiz die Behriide in ihre Arme.

,Mein artneö -— arnieèì Schioefterdwni"
.,- h, Suie — alierl‘eîte Snfei Gott_fei_ Saul,

da?, da NJ) um mich iùmmeriti Ich bin ia fo furchtbar
unglücllirh.“

”Mein armes, lleineß Snuuucheu, mad haft da una
wieder angerisbietl Wenn es doch möglich wäre. alle“
“riff-;nglcirhern‘



anfttrnchnng Deß Schiffsraumes für Deren Berpflegung
fein, und Defto ftürler wird der llsBoot-s‘krieg ite treffen,
?11bit wenn er die anfänglichen Erfolge nicht mehr haben
o te.

Die Scbützerider Kleinen.
(England an Der Murmankùfte.

In feiner Vrollamaiion fiber die Vele“nng des
nbrdlichen Teil@ der sJIiurmcrnsä'Bahn Durch Die Truppen
deB Slìielverbandeèì ertlürt lemiral Remi), der Siam-
mandenr dieier Streitl‘raite, baf} Die Viotlamation „im
Einderiidudnié mit Den lol'alen Sotoietbehdrden" erlaffen
worden und die Beiebnng „auf (Ktcfurhen Der örtlichen
Beobllernng eriolgt fei”. (5-3 beftehen aber in Der Tai
auf Der ganzen fl‘salmltrecke nur ganz wenige Gemeinde“,
in Denen fich eine, Ellrt politiicher Drgauiiationen vor-
finbet, ran Denen e13 Die beiben ftiirlftcn, in Lllexandrowik
und lii Siem, ani runb bierhunbert beam. Drethunbert
alliitalieber gebracht haben. Dieie lleinen Rommunen,
Die. bis nor firrzem bolichewiitiich geiinnt waren, haben
fich feitbeuc. unter Dem Einflui; britifcher (bemalt ober
britiicben Grido?, in zahlreicbere lleinere Berb'cinde
aufgel'oft, Die ihre bolitifche Betiitignng einfach an Die
Meiitbietenden berl’auien. Die ihren bolfchewiftifchen
Q'lniic'liten tren gebliebenen Mitglieder iind non den
{Engii’tndern entweber berhaitet oder kurzerhand erichoffen
worden. J'n Sllleranbrbwfifinb bit-5 jetzt hundertzwanzig
Lente in@ (Seiängniö gefchlebbt und drei fiifiliert
werben; in Kandalaiicha litzen zmbli in Salt, in Siem
und bei llchmauowfl’aia wurden je hier Diefer Bollette‘
wititreuen Don Engl'cindern hingerichtet. Diete au Drt
und Stelle geiannnelten Daten geigen deutlich, wa@
für eine Vetoandtniè es mit Den loialeu Sonnet@- hat,
mit deren Qîzittberitiindnid Die Befehléhaber der Entente=
Stimmen das ibiurruangebiet befetst haben wollen!

Noel‘. iragwiirbiger berhiilt fich Die Behanptnng in
der ifSroflamation Deß Admiral@ Kemp, die örtliche Ve-
‘oblferung habe ihn um Hilfe erincht. Dieieè brauchen
um Hilfe berhiilt fich wie iolgt: (bin entlaufener ruffiicher
Striifling und ein iiiiherer ruffifcher (Stenbarm bereiiien

 

wochenlang Die Murnian- unD Pamorie=ffiiite und
tuchten Die Beteilignng Der Ebebbllerung bei einer
Petition an Kemp gn gewinnen, Die beffen militäritche
Hilfe gegen Dentiche und {Sinnen unter Der Ve:
grlmdnng erbat, daiz die Dentfchen unD Firmen
„gerneinfam Den Handel und die Fitcherei
an fich riffeu, Die männliche Beodlferung zu
beutfchen Soldaten machten unb Die antütfigen Etiuffen
gewaltfam zur Annalnne de?) dentichen SJieligionis-
belenntniffeß gwingen wollen“! Die Ilntertchriiten zu der
Petition berichafftcn fich Die beiben (bhrenmiiuuer ent-
weber Durch Drohungen oder, wo dies nicht iruchtete,
auf dem fliege Der (Bitte, gegen slìarzahlung bon zehn
iliubeln fiir Die Unterfchrift. Lil-'>3 nun einer Der beiDen
t‘lgeuten in einem Fitcherdbiichen am Dnega-Buien
mit feinem SZinfuchen auf Wtderftand itieiz, erineu
wenige ,Tage darauf ein britiicheé Torpedoboot, ner-
fenlte die cinfcherbobte unb führte eine SZlnzahl Fitcher
alè Geiangene fort. Im Orte Zßolonga haben die
(Einwohner Die berbereitete EBetitionäfchrift bernichtet,

‑ was zur Folge hatte, baf; wenige Tage ibüter britifche
Matroien auß .Siaubalalfcha eintrafen, Die Die uier Dorf-
alteiten al@ Gefangene mit fich nahmen, da?, Dorf felbft
aber in ?Brand ftec'ltent So alto fieht ed in Wirtllch-
ieit mit dem ,,(Erinchen der örtlichen Bedollerung um
.s’gilfe“ aufs.

Uber auch ohne folche Beweife Dürfte ieder, Der
(England und ieine iruperialiftifche Genhichte lennt,
danon Durchbrungen fein, dai; Der Vielverband im
.Diurmangebiet nicht@ andereS borhat, als einen feiner
Dielen Elianbzfige gegen ein wehrlofeö Bolt zu wieder-
holen. Die nach alter britiicher Tradition aufgeftellte
Behauptung, man wirte lebiglich alè {weiter oder al;
Beichùtzer der flehentlich um Spille bittenden unter-
drfickten Kleinen, wird man keinem bernünftigen Menichen
loeiémachen lönnen.

L

Adele ichlittelte traurig Den Robi: ,Das ift un-
möglich, ich weil; eß. (Er vergibt mir nicht; e; ift
gnggaundenlbar, und Papa ift gewiB auch fchrecllich

e‘

„8uerft war er’s, er embfing mich in grober Linf-
regnng, erziihlte mir die (Heichichte mit dem Verwalter
und gab mir Deinen Brief.“

„Hub was tagt er dazn, daiz ich IantenB (Held
weggegeben babe 2“

„Qbr fbrach in fehr harten Unsdrftcken von Deinem
(Inverftand, wollte das Kapital zuriiekiordern, iah aber
auf mein 8ureben ein, dal; Die; feine Schwierig-
l’eiten habe nnd dah er Durch ein gerichtliches Ver-
fahren Dich aufzerorbentlich iompromittiere.“

,,leer nun erzähle mir erft von unferer armen
Maura.“

Sie letzten fich zniammen ans Feniter. Frau
EhlerB und Mienchen arbeiteten in Der Nahitube, nnd
Snianne berichtete mit Tranen in den Augen von den
letzten Leidenètagen der Mutter.

Vaid aber lauten fie auf Die Gegenwart zuriick
und auf leelenè berworrene Lage. Snianne iagte:
Dai; Du jetzt nicht nach Berlin kontmen magft, begreife

ich. Eine Vegegnnng mit Dr. Brbggen wäre fchwer
.zu bermeiben nnd wltrde jetzt für euch beibe peinlich
fein. Die Llnflbfimg non Tante Jofephinens Hans‘
halt ift’ noch gar nicht in Llngriff genommen, ed gibt
alfo immer noch keine gefchaitliche Fragen und Lib-
wictlnngen, denen Brùggen fich nicht ganz entziehen
kann, auch feheint er fehr befreunbet mit Vada.
bin aber Dafür, balD wieder nach Morte zu gehen und
Daher in Der Sinrfürftenftrahe, fo rafch es fich tun
litigi, abzufchlieizen. Und wenn wir nach -Morie heim-
'ehren. mu'et Du natürlich wieder zu uns lommen.‘

.Will ?Baba mich Denn haben?“ fragte Lidele.

 
 

Unpolitil’cber ‘Cagesberiebt.
Trier. Aus den Weingegenden wird ilber einen

ganz auSnathweiien guten Behang der Weinftbcke be-
richtet. Die üblichen Sirantheiten haben fich dtedmal
kanm gezeigt. Stbcke mit 20, 30 und auch noch mehr
Trauben gehören burchauß nicht an Den 6eltenheiten.
Langiam hellen fich Die Beeren an den Spalreren and
Spanéftbcken bereits und die czìrc'ihbnrgunder färben fich.
In Den freien Weinbergen hängen Die Trauben fcbwer
herunter. Dai; aber die zu erwartende gute (Ernte
einen indizigenden Einfluk auf Die Durchnwufte Spe-
kulation ms Maizlofe geitetgerten &Brene _außuben
wird, ift nach Den biöherigen (Erfahrungen mrnbefteuö
zweiielhait.

Leipzig. Da@ Neiehògeric‘ht berwarf Die Siebifion
des 171/2iührigen Barbierlehrlingé Dito Noeich und bei;
dierzehniiihrigen Gemeindeichiileré Otto Spalle,- die Daß
Landgericht Il Berlin am 23.21pril berurteilt hatte,
und zwar Sgaffe wegen Beihilie zum Mord zu fechö
Jahren Gefdngnié.

 
Fliegevaerleutnaut Lìjwenhardt gefallen.

Hitler 511[th erfolgreichfter Kamnfflieger, Dberleutnant
thoenhaidt, hat Den Heldento’d geiunben. Noci) bor wenigen
Tagen teilte Der Egeeieäbericht fernen 52. und 53. Luttiieg
mit. Sims, nach feiner ‘Beibidernng zum Oberleutnant hat
ihn da:: Los getroffen. Wieder ftcht das dentiche Bott trau-
ernd an Der Bai-.:re eincß Der eriolgreicbften Rambffliegcr.
Ein tenciitench Vorbitd fiir ‚Die Narlìiebenden ift ieber
nnierer gioizen Fliegen Mit Stolz nannte fich Manfred Don
biiciitbofen einen Sdiiiler Boelfes, und alß Scliiiler Nicht-
hoiens ietzte Gritti waenliarÎ-t Die rubuibolle Steihe fort.
Jhr Grill bleibt lebenD bei Den Kameraden, ihr Tod wnD
ein Llniporn meilerer Tate“. Erich waenhardt war bei
i’lnßbruct} des Sirieges noch Kadett in thterielde. Jin
September 1914 wurde er gutnßleutnant beförbert. 3m Ylprll
1916 trat er zur czÌ-iiegertrnnpe über. t’lrn 23. LUI'c’irz 1917
errang er Den erften Buitfiea bei Der Jagditafiel Nichtboten.
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Gorlitz. Hier hatten fich Anzeichen Dafür ergeben,
dai; in der BàhlÎtube mit Den berbraucbten, non Den
Bàckern zuriiclgegebenen Brotauéweiien S.Uiiftbranch ge=
trieben werbe. Eine aut Linordnnng deB Dberbùrgev
meiiterè vorgenon-nnene blöulirhe Feiriiahnie und Beiheft:
bifitation Don Slngeftellten Der Sühlftube beclte 11nregel=
ntiifsigieiteu auf, Die Die Entiaffnng einer t2in5ahl nieibs
licher Llngeitellter und die Einleitung einer Unterfuchung
gegen fie zur {folge gehabt hat.

Bromberg. Der Vizeieldwebel Gabriel ift mit
einem Kampieiniiher non einer Sagbftaffel im Wetter‘
hierher geflogen. Bemerlenîawert ift Der Flog auch

„anfänglich wollte er nicht; Don dir wiffeu, mein
armer Liebling. Du kennlt Papa, er brauft auf,
aürnt, berfehwbrt fich; balD aber, wenn Der erfte „ärger
überwunben ift. tritt feine (Bitte mnio wärmer zntage,
und ich bin fiberzeugt, er empfindet fchon fett große
Sehnlncht nach feinem Herzblatt.”

‚QIch, lab mich nur hier, ich fchäme mich zu iehr.“
,,Bom Hierbleiben auf Die Dane‘: kann Doch feine

Rede fein, Adele! llnd ganz abgefehen von unferem
Schmerz, Dich au miffen. was wurden alle Belannien
von Deinem längeren Beinch bei Ehlerè benlen ‘?
Nein, Du kommit nach Söaufe.“

„lInD wie geht es Brùggen, Du haft ihn gefehen?
Hat er von mir gefbrorhen ‘è‘

„Sa, er fam geftern abenb; ich war zugegen,
als er Papa begrfcizte nnd ntitizte dableiben, weil
Vada eß befahl. Der Dottor fchien mir gezwungen
und nngli'tcklich. Bellommen iagte er, Dafs Die fchmerz-
liche (Erfahrung, Die er gemacht, feine näheren Beziehungen
gn unierer Familie anéichlbiie, Daf; er aber Papa
bitte, ihm fein Wohiwollen und feine Freuudichait
beßhalb nicht zu entstehen.“

„Hub was iagte Vada?“
,Der umarmte ihn nnd erwiderte, fie trügen beibe

am felben Leid; er wäre fehr bbfe über alle Die Ver-
kehrtheiten, Die fein Kind gemacht habe, unb fie wollten

- guiammen einen Schleier Darüber decken und nicht mehr
Dabon iprechen.”

,Litio abgetan —- begraben l" fchrie Adele auf.
„9h, ich wuhte, dai; es fo kommen'wùrdel Nun
fiehft Du es felbft, bat; er mir nie vergeben wird."

Snfanne sog Die Schleichzende in ihre Llrrne: ,Ber-
geil), bat; ich fo offen das (Beichehene audipreche. Ich
habe mir’B lange überlegt, ob ich es tun folle. Llllein
es ift beffer, Du erfährit, wie es iteht, und macbft Dir-

 

  

 

infofern, ai‘ Gabriel die 1800 Rilometer ’lange Street‘
ohne Beobarhter und teilweife in ftrbmenbern Getottter‘
regen, dazn in zehn Stunden Flugzeit znrucklegte.
Nach lelani des llrlaubö fliegt Gabriel uneder zur
<Front zuriick.

Hamburg. Die Bogelfolonie auf Der _oftfriefifchen
Inlet Langeoog wird anch wiihrend des Striegeß weiter
außgebaut. Die bebeutenbe Vogelireiltàlle, deren
Warning Der Bund für Bogelfahutz übernommen hat,
beherbergt jetzt 300 S{Jaar niftenbe Mboen, 1000 Vane
Seeichmalben, gegen 100 Valar Seezmergfili'italfiett,
Diele sJiegennieìier, Kiel‘iee, SBrunch: und fclenmngel
aller Liri.

’Magdeburg. ?lui den Liindereien Der Branerei-
firma und Sprengitoffiabrif Li. und .M. i‘lllenboiff in
Schbnebeel a. E. haben ‚(Diebe drei Morgen in Garden
itehende Gerite anègedroichen unb dann Die leeren
Bunde lunitgerecht wieder ziiiammengeitcllt, alles Draufseu
an Drt und Stelle.

Pole“. Die Snnnne bon 1000 Mari', die für Die
(Ergreifung de@ Slithrberö Sianotowffi auögefetst war,
erhielt Der Schiiler der erften Klaiie Der Yoiener Bau?
gewerléichnle (Srnft Walter and Danzig. Skanotowlfr

_hatte den Vizetoachtmeiiter Theel ermordet.
Bern. Der Schweizer iBrofeffor S. Feilbogen

iieht in der raichen ,Berbreitung der Grìppe von
Spanien ans über ganz (Europa einen nnwiderlegbaren
Beineiè, Dafs (Europa nicht mehr Dicht genug gegen Das
(Einbringen non Epidemien verwahrt ift. Der Kcieg
hat Den fanitiiren 6chuhwall überall gefchwiicht unb
eingeriffen. Vroieiior Feilbogen ichilbert Die fehwere
(befuhr, die fich erheben würbe, follie eines Tageé dre
orientaliiche &Beft einbrechen oder die entlenliche Bringen:
feuche oder eine biéber noch unbetannte Art beß
Maiientodeè.

Geni. Der Sniaminenitofz zweier ?Bahnzfige nahe
dem Printer Bororte Verneuil iorderte 30 Todeèopier.
Die Bahl der Verwundeten ift fehr bedentend.

Stockholm. Die bolfchewifiiiche Negiernng hat
eine ,Berordnung eriafien, wonach Die Medianet:
Telephonanlagen fozialiiiert werben unb an Die Be-
bölferung übergehen. Ja jedem @aule toll ein Linnarat
im Trepnenflnr' angebracht werben und den Bemohnern
gratis zur Veriiigung ftehen.

Volkewirtl’cbaft.
Wild und Geftiigel in Den fieii'chloien Woctten.

Die fleifchlofen Wochen kennzeictinen fia) Daburcb, rai} ‘Elench-
fairen in ihnen nicht eingeibft werben, fonbern dai; an
Deren Stelle eine SBelieferung mit Kartoffeln besw. Mrhl
tritt. Duran?, ergibt fich, dai; dieienigen Arlen bon Wild
nnd Gefliigel, deren Ylbgabe bisber ohne Fletichfarten zuldifig
war, auch in Den fleifchlofen Wochen abgegeben werden Dürfen.
SteDoc-h auch beziigtirti de“ marienbflichtigen Wildes und (Se‘
fliigel‘dì hat Der Staatsieiretàr bes KiîegSerniihrnngBamts nnt
tìiiickiicht auf Deffcn leichte Verderlzlichieit Ylusiiabmrn, iris-
befonocre iiir die Ver‘iorgtmg don .l‘iranten in Lazaretten und
Siranfenaniialten zuaelatien. Die Uiegeiung der notwenbigcn
Llnordnungen, tun Berdecben von Wild zu bcrhiiten, erfolgt
Durch Die Kornmunalberbi’rnde.

Goldene Uci-te.
Siege“ tut, Der Den moralifrhen Willen _hat zu

fiegeu. E3 gibt manche fogenannte unentfchiebene
Schlacht, darum unentfchieben, weil es an Diefem
iiufserften Willen fehlte.

Prinz Friedrich Karl bon flärenfgen.

Wollen befreit; daé ift Die wahre Leb-ce_ Don
Wollen und Freiheit. Nietz‘zche.

Gott gehi unter Den Sitenfchen
Seinen nerborgenen Weg

mit ftillem Wandeln, doch endlich,
Wenn er dem 8iele fich naht,

mit dem Donnergang der Enticheidung.
“tuo“ u. „man. mm u ddl., és;;.m.. KlefiDCÎ („Wiefftaö").

 

 

feine Hoffnungen. Der Mann, den du liebft, icheint
leider mit enren Veziehungen abgefchloffen zu haben.
Lluch war ia noch kein bindendeé Veriprechen gewechfelt,
io dafz Don Der 53-67'ng einer Berlobung kaum die
Siebe fein kann. Liber er leidet iebenfallö fchwer
unter Der Trennung. Papa iagte auch, er fei fehr
beränbert.“

„Dh, Suie -— Stile —— wie foil ich da?, ertragen?‘
,Sei fiart‘, mein arnreß .Herz. Das Leben ift ernft.

Bi?) jetzt hait' Du es wie ein Spiel genommen. (But,
dai; e?) Dich mit grbfzeren Llufgaben fo lange berichotite.
Nun tommt die YriiiungÎ-zeit. Glaube mir, fie kann
dir anni Heil Dienen.“ _

,,Ja, ich will alle deine guten Lehren beherzigen,
will mein lingltici ertragen und nichtéì, gar nichtß mehr
bcrlangen.“ Sie weinte ftill fiir fich.

Suianne kehrte balD nach ,Berlin zurlicl und nahm
bon der Schwefter Die Dentiitigften Bitten mnVergebnng
für Den Vater mit.

leele blieb tief betrübt znrfick. Allein fie ging jetzt
mit fil'uigerem Sinti an Die felbftgewiihlte Billie, bei
einer nnzuiagenden Befc’hiîitigung auf-5ni;arren. Was
ihr anfänglich eine Latine geweint, wurbe ihr mehr
unD mehr zur Vilicht. Sie wollte l'id) übler?) iiir ihre
@élite dantbar erweifen, indem fie berfuchte, ihnen zu
niitzen. Stibl nnd fleiizig faf; fie neben Dein ern|t‚
geftimmten Mienchen im brannten miihftiibchen.

Snfanne fchrieb oft unb berichtete non hàuéiichen
erbeiten, vom Inventar, non überlegungen, wer dies
und ieneé Llndenien oder Siunftwert erhalten folle, nud
wie ungern Die Vittime zngreiie und an dad aufgeben
ihrer bequemen Stelle dente. Sie aber betreibe Den

.Ubichlnk mit Elie“, denn fie fehn'e fich unbefchreibliü
nach Dem lieben Moric.
;- 33 ‘Fiortiet‘nna folat.)



Nuordnung.
Uni ‘Brand des ä 9 b des ßefehe! über den Belagerungßauftanb 11.4.311111 1851 ((11S. S. 451)

and è 1 des _(befeheä betrifft ilblinberung biefeä (belebt! vom 11. Dezember 1915 (R. (B. Bi. S 813) Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme an dem
beftimme ich im Jaterefie der öffentlichen Sicherheit: plötzlichen Himcheiden und der Beerdigung meines lieben Mannes,

unsers guten Vaters und Gressvuters sagen wir allen ein herzliches

,,Vergelt’s Gott“.
Wildernd‘ oder ohne Qlufficht in ber Feldmarkt umherftreifenbe Hunde bi‘nfen von febem,

der auf (Brand eine‘ Sagt): oder Waffenîcheines berechtigt ift, Waffeu za führen, und-ein öffent=
11”“ oder private‘ bleibt hat, fich auf bem einem, wo der Hand betroffen wird, anfzuhalten
(3. 2). Forstbeamte, Flurbùier, (Eigentümer, ‘painter, sJinhungeberechtigter, echafbefiher, Jagdpachter)
ohm weiteres erfchoffen werben. Karoline Reinelt geb. Seipel

im Namen der trauernden Hinterbliebenen.

, 5 2.
Alle Hand‘ nuiffen, foferu fie fich nicht in unmittelbarer Nàhe de‘ Haufes oder auf beu

(Behbften aufhalten, zu beuen fie gehören, unter blufficht bleiben. Das Mitnehmen von Lande“
auf das Feld durch (Befinde ift verboten.

 

3_ .

Viifig‘ oder wildernde bande bürfen nur in eingefriebigten Räumen, bie ein blußbrechen
nicht geftatten, frei u1nherlaufeu, fonft finb fie an bie Rettezn legen. Als „biffig“ oder ,,wildernd"
finb jedenfalls di‘ bande anznfehen, deren (Eigentümer von der Drt‘polizeibehdrde eine Verfiigung Immmmmmu
jugeftellt ift, di‘ ihren Hand für „biffig“ ober „milbernb" erflärt. B

mann oder gran
' 5. . B

Die?, Url‘ordndung 2tritt mit 1bem Etage dîr Veriundigung in Kraft. zum w Auffaufeu von Ptlzen a‘ ÎDÎOI‘Ì geÎllchf -
S , 3. l' 918* , .re a“ en 3“' Korbe and (Held mtrd geftellt. Dfferten unter Z. K. an die B

u D

Bumiberhanblunge geger biefe 2111orbnung werden mit (Befangni‘ bis zu einem Jahre beftraft
Sind mildernde Ilmftanbe norhanben, fo kann auf Hafi oder auf Qielbftrafe bis an 1500 Mi

erlannt werden.

F hide‘ fteigi. l“of‘fnfmandiéreudle ;Segui-al;
r r non o tein, enera er nan erie. ..

Di‘fe Anordnnng gilt and) f-iilrîden Bereich der c{yeftnng tareßlan. Expedttwn d1e1eé Blatteé.
Breslan, den 27.3111" 19

1Der Kommandaut. .
I. V. Graf vo n eril, löenerallentnant.’

SDiefe Anordnung gilt and) für ben Bereich der Feflung Glu“.
Gia“, den ben 29. Juli 1018.

Der “onnmandant.
v 0 n Fied le 1’, @eneralmaior

mamma—mcg::

 

Borffehmde‘ hiermit zur öffentlichen Rentnis gebracht.

Landeck, den 12.2lnguft 1918. Die Volizeiverwaltnng.

Wartoffelpreffe.
Unterm 23. v. Mts. w“rde _der Erzengerpeis für f’friihtartnffeln in Schlefien

bis 31.311“ auf 10,00 Mk. non‘ 1. bis 8.2111guft auf 9,00 Mk. feftgefeht. Mit
Genehmigung der Neichsfartoffelstelle wird für bie Provinz Schlefien in weiterer ‘

‚ Ubiinderung der Befanntmachung der B1ovinzialkartoffelftelle vom 16. Juli |
-—-P.K. 96——— ber Erzengerhdchstpreis für Simtoffeln feftgefegt:0

.LichtfpieL-Haus
girate( ,,Wfauer Hirsth‘î

Sonnal‘end, den l’7. Augnft,
abends 8 Uhr.

Sonntag, den 18.2111g11ft
 

dom 9. ‘llngnft bis 15.2111g11ft auf 2111.8 nachmittags 4 uhr and abends‘‚’28 11h‘:

„ 16- ” 22- „ „ „ 750
„ 23 Z „ 30 „ „ 7,00 “im"
„ 31.„ „ 6. September ,, ,, 66,50 V 0 Il

7. September ab ' 00 ol/fte ‘lug
Die g15minfeftfetgfungen fiir bie fernere Zeit bleiben vorbehalten.
Der SBrobiugialfartnffelftelle fteht das biecht zu, je nach ber Marktlage die

feftgefehten Breiie zu änbern, insbeîondere die gEreife zu ienken, fobalb das
Angebot in Frùhkartoffeln über das zar Decknng des Bedaris erforberliche Mai;
erheblich hinaußgeht.

VreSIau, den 5. Unguft 1918.
t13:11ningialfartnffelftelle für Schlefien.

Der Vorîigendeì‚.25 Jaques.

nur für Qrmathfene.
Program“.

Der fpringende Hirfct).
Ergreifendes rama in 4 Alien.
 

 ”Shiva“ die arme Waiie.
Lebensdild in 2 Akte“.

Muller@ iechsfaches Duel(
in 1 Akt. Humor zn‘n Sachen.

"uNa‘ Pinkerton und das geftoljlene Kind.
Drama in 1 Akt.

Vorftehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenninis gebracht.
Landed, den 12.11111gnft 1918. Der Magiftrat.

_ _ Montag, den 19. d. Mis., findet in‘ Hotel zum Stern, abendé
8 III): eine

7il]erfimnnlîmig lies Ünrfdiuhnernns
ftatt, wozn die geehrten Mitglieder and Freande and 655151111er des Vereins f1e1n1b=
lichft eingelaben finb. ES Îoll Necbmmgslegnng erfolgen unb andere Beiprech‘mgen,
auch wird Herr Rreis:biedninngßsbieuifor Schroeter ans Neuftadt, die Giite haben
einen Voitrag über den S{Segelfchuh nub bie (befehgebung zu halten.

Der Vorftand des Tierîchnizvereins

Einen gut erhaltenen, grofsen @due wofinuug Loge 1,50 Mk., Sperrfig 1,00 Mk. 1. g1311115’75' S15fg.2)iiliti'i1'."10 Big.
Es Iadet freunblich ein

puppenwagen mit 3 Binnnern nnd Mede zu mieten D“ Dwektwn*. . ma um... zu Wu. aeindit'—
zu kd‘irféyedi‘tliîzfiugi’etîdr 51:12:23“ an Kantion kann gefiellt werden. Fiir balb

. ' oder l. Oktober. Dfferten unter Il. G.
Suche zum Ltßftober e111 ordentliches an die Expedition biefee Blattes.

liichtiges .

ffinzexgen

M"ddìen für Ilffes

je :I e 2- 3% z? e

firm im Zimmer aufräumen 2t3äfche
behanblnng und Rodifenntniffen unb ein

finden weite and Zwecku

mäßige cYerdreitung in der

annerläffigeß

“Item“ &okatzeiiuug òem

diimiermliddien

.„ianbedier ätabtbt‘att“

zn einem Bjàhrigen Kinde, und Ber

(finitiPublifmtionsorgan)

 

 

 

Bferderennen.
Aktualitiit.

Spielfindernngen vorbehalten.

Breife bei Vla“ 

 

 

  ”JJ””NNNNN ”NNN/”NNN”

Senfen und Sicheln
in reicher Answahl, fettes Stiick unter Garanti",

6(‘pengeffenga gJehsteine, gòeiziiiizen.

amtliche BamArtikel wie:
DSM‘- und Cementeòhren, Dachpappen, (Zement,

Nohrgewebe, Dfenl‘anartikel, Pumpew und
Waffevleitungérdhren.

Ferner:

Werfi-Jstpparaie, @infiodì- und ‚honiggt‘äfer.
(hammiringe, Ùhermometer.
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richtung nun bauearbeit.

Eine Damenuhr
gefunden. Von wem zu erfragen in
der Expedition biefer Zeitung.
 

An‘ und Aimeldciormulure
znr Allgemeine“ Oris-Krankenfaffe

hält vorrätig

A. Urner’s Buchdruckerei.  
 

     

welchee fai" in jeòer

@amine gelefen wird.

ffimz( ..
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empfiehlt.

“Tri/"ur ‘Binda-"mann.
Gifenhanblung. Ring und neues ‘Beergenbad;

(diem‘ 1 Beilage)

/:/;,3- I. .ffèèfxèr

Fil: die Nednftion nad) dem Vrekgeiea verantwortlich A. llrner in Landed, Drnck und Verlag non 2‘. 11mm: in Landed.
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